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3. Bundesliga Herren Süd

SV SCHOTT Jena : DJK SpVgg Effeltrich 
Samstag, 14.01.2023, 18:00 Uhr

Watanabe in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagabend bei den Gästen von der DJK SpVgg Effeltrich, als Gai
Watanabe sein Einzel gewinnen und damit den 6:2-Sieg beim Gastgeber SV SCHOTT Jena
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Gai Watanabe, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden
beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Guman / Zaus wurden Rezetka / Vlacuska unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man
neidlos anerkennen. Das Doppel zwischen Spanik / Mego und Watanabe / Itagaki endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Roman
Rezetka hatte gegen Gai Watanabe bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Tibor Spanik holte indessen
mit einem 11:9, 5:11, 12:10, 11:9 gegen Martin Guman einen Punkt für sein Team. Beim Spielstand
von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte dann Pavol Mego beim 11:7, 14:12, 11:9 gegen Marius
Zaus. Zwei Sätze lang fand dann Patrik Vlacuska gegen Akito Itagaki das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Itagaki endete. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspieler des SV SCHOTT Jena und der DJK SpVgg Effeltrich in die Box. Auf Messers
Schneide stand die Partie zwischen Roman Rezetka und Martin Guman, bevor sich der Gastspieler
mit 6:11, 13:15, 11:7, 11:9, 8:11 durchsetzte. Trotz Blitzstart verlor Tibor Spanik sein Spiel gegen
Gai Watanabe letztlich mit 1:3. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 2:6
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV SCHOTT Jena nun ein Punktekonto von 8:12 Punkten auf,
während die DJK SpVgg Effeltrich vor dem nächsten Spiel, das am 15.01.2023 gegen den TTC SR
Hohenstein-Ernstthal ansteht, 7:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV SCHOTT
Jena bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2023 gegen den TTC SR Hohenstein-
Ernstthal.

 Statistik:
 SV SCHOTT Jena

Doppel: Rezetka / Vlacuska 0:1, Spanik / Mego 0:1 
Einzel: R. Rezetka 0:2, T. Spanik 1:1, P. Mego 1:0, P. Vlacuska 0:1 

 DJK SpVgg Effeltrich
Doppel: Guman / Zaus 1:0, Watanabe / Itagaki 1:0 
Einzel: M. Guman 1:1, G. Watanabe 2:0, A. Itagaki 1:0, M. Zaus 0:1


